
     P R O G R A M M 
9.30 Uhr 

BEGRÜßUNG: 

PROF. DR. MANFRED GÖRTEMAKER  

 (Universität  Potsdam) 

Kommission: Bundesministerium der Justiz 

und für Verbraucherschutz 

 
9.40 Uhr 

GRUßWORT: 

HEIKO MAAS 

(Bundesminister der Justiz  

und für Verbraucherschutz)  

 

10.00 Uhr 

EINFÜHRUNG:  

PROF. DR. WOLFRAM PYTA 

(Historisches Institut, Universität Stuttgart) 

-Hitler und  

Nachkriegsdeutschland- 

 

10.30 Uhr 

EINFÜHRUNG: 

PROF. DR. ANDREAS WIRSCHING 

EINFÜHRUNG: 

(Institut für Zeitgeschichte München) 

-Aufarbeiterkommissionen 70 Jahre  
nach Ende des NS-Regimes-  

 

11.00 Uhr – 11.15 Uhr 

KAFFEPAUSE 

 

11.15 Uhr 

PANEL 1:  

PERSONELLE KONTINUITÄTEN - 

INDIVIDUELLE UND KOLLEKTIVE  

BIOGFRAFIEN 

 

                      EINFÜHRUNG:   

PROF. DR. JOHANN CHAPOUTOT 

(Université Sorbonne nouvelle Paris III) 

 

DISKUTANTEN: 
 

DR. MARTIN MÜNZEL 

(Unabhängige Historikerkommission zur Geschichte  
des Reichsarbeitsministeriums 1933-1945) 

Kommission: Bundesministerium für Arbeit und Soziales 

PROF. DR. WOLFGANG KRIEGER 

(Universität Marburg) 

Kommission: Bundesnachrichtendienst 

PROF. DR. PATRICK WAGNER 

(Universität Halle-Wittenberg) 

Kommission: Bundeskriminalamt 

MODERATION: PROF. DR. CHRISTOPH SAFFERLING 
(Universität Erlangen) 

Kommission: Bundesministerium der Justiz  

und für Verbraucherschutz   

 

13.15 – 14.00 Uhr 

MITTAGSPAUSE 

 

14.00 Uhr  

PANEL 2:  

ANTIKOMMUNISMUS ALS RECHTFERTIGUNGSSCHEMA 
 

EINFÜHRUNG:  

PROF. DR. DETLEF JUNKER  

(Heidelberg Center for American Studies) 

 

DISKUTANTEN: 
 

PROF. DR. CONSTANTIN GOSCHLER  

(Ruhr-Universität Bochum) 
Kommission: Bundesamt für Verfassungsschutz  

PROF. DR. ALBRECHT RITSCHL  

(London School of Economics) 

Kommission: Bundesministerium für Wirtschaft  

und Energie 

DR. ANDREA WIEGESHOFF 

(Universität Marburg) 

 Kommission: Auswärtiges Amt  
 

MODERATION: PROF. DR. FRANK BÖSCH 

(Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam) 

Kommission: Bundesministerium des Innern 

   
 

16.00 – 16.15 Uhr 

KAFFEEPAUSE 

 

16.15 Uhr 

PANEL 3: 

KONTINUITÄTEN UND DIE GESELLSCHAFT-

LICHEN FOLGEN IN DER BUNDESREPUBLIK 

 
EINFÜHRUNG:  

PROF. DR. MOSHE ZIMMERMANN 

(Hebrew University, Jerusalem) 

Kommission: Auswärtiges Amt 

 

DISKUTANTEN: 

 

PROF. DR. ECKART CONZE 

(Universität Marburg) 

Kommission: Auswärtiges Amt 
PROF. DR. DIERK HOFFMANN 

(Institut für Zeitgeschichte München-Berlin) 

Kommission: Bundesministerium für Wirtschaft  

und Energie 

HELMUT KRAMER   

(Forum Justizgeschichte e.V.) 

 

MODERATION: PROF. DR. MANFRED GÖRTEMAKER 

(Universität Potsdam) 

Kommission: Bundesministerium der Justiz  
und für Verbraucherschutz 

   

18.15 Uhr 

SCHLUSSBEMERKUNG: 

 

PROF. DR. UWE WESEL 

(Freie Universität Berlin) 

 

 

18.30 Uhr 
STEHEMPFANG  

 



DIE FRÜHE BUNDESREPUBLIK UND   
DIE NS-VERGANGENHEIT  
Aufarbeiter-Kommissionen im Dialog 

 
Im Januar 2012 hat die Unabhängige 

Wissenschaftliche Kommission beim  

Bundesministerium der Justiz zur 

Aufarbeitung  der NS-Vergangenheit (UWK) 

ihre Forschungsarbeiten begonnen. Ein Team 

von Historikern und Juristen untersucht 

seither den Umgang des Ministeriums mit der 

NS-Vergangenheit von 1949 bis zum Beginn 

der 1970er Jahre. Schwerpunkte der 

Forschung sind die personellen und sachlichen 

Kontinuitäten, die Verfolgung von Verbrechen 

im Zusammenhang mit dem Holocaust sowie 

Fragen der Amnestie und Verjährung. Die 

Forschungsergebnisse  sollen im Herbst 2016 

veröffentlicht werden.  

 

Im Rahmen des 5. Rosenburg-Symposiums 

werden die mit der Aufarbeitung befassten 

Kommissionen der Ressorts und Bundesober-

behörden über ihre Forschungsarbeiten 

berichten und ihre Erkenntnisse mit Blick auf 

die Entwicklung der frühen Bundesrepublik 

gemeinsam diskutieren. 

 

 
Haus der Wannsee-Konferenz, Berlin   

  

TEILNAHME 
nur nach vorheriger Anmeldung 

(Hinweis: Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.) 

mit beiliegender Rückantwortkarte bis zum:  
 

15. April 2016 
          
 

ORT DER KONFERENZ  
 

Haus der Wannsee-Konferenz   

Am Großen Wannsee 56-58 

14109 Berlin  

 
 

KONTAKTDATEN  
 

Unabhängige Wissenschaftliche Kommission  

beim Bundesministerium der Justiz 

und für Verbraucherschutz 

Universität Potsdam 

-Historisches Institut- 

Sekretariat: Frau Juliane Groß 

Am Neuen Palais 10 

14469 Potsdam  

 

Tel.: 0331-977- 1323  

E-Mail: julgross@uni-potsdam.de 

 
 
 
IMPRESSUM   
 

Unabhängige Wissenschaftliche Kommission  

beim Bundesministerium der Justiz und  

für Verbraucherschutz zur Aufarbeitung  

der NS-Vergangenheit 

 

Professor Dr. Manfred Görtemaker 

Professor Dr. Christoph Safferling 

 

 
  UNABHÄNGIGE WISSENSCHAFTLICHE KOMMISSION  
  BEIM BUNDESMINISTERIUM DER JUSTIZ 
  UND FÜR VERBRAUCHERSCHUTZ 
  ZUR AUFARBEITUNG DER NS-VERGANGENHEIT 

 

 

    E I N L A D U N G 
 

 

 

5. ROSENBURG-SYMPOSIUM 
 
DIE FRÜHE BUNDESREPUBLIK UND DIE  
NS-VERGANGENHEIT 
AUFARBEITER-KOMMISSIONEN IM DIALOG  

 
 

Dienstag, 26. April 2016  

Haus der Wannsee-Konferenz    
Am Großen Wannsee 56-58 
14109 Berlin 
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